
KW 46 · 19. November 2021	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 1 

47. Jahrgang	 Freitag, 19. November 2021� Nummer 46

mit den Ortsteilen Balsbach, Fahrenbach, Heidersbach, Krumbach, Laudenberg, 
Limbach, Robern, Scheringen, Trienz und Wagenschwend

Herausgeber (Verantwortlich für den amtlichen Teil): 
Gemeinde Limbach, Muckentaler Straße 9, 74838 Limbach, Telefon 06287/92 00 0 

und Gemeinde Fahrenbach, Adolf-Weber-Straße 23, 74864 Fahrenbach, Telefon 06267/92 05 0

Herstellung, Druck und Verlag: HennBauer Medien GmbH
Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84 

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de



Seite 2 	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � 19. November 2021 · KW 46

Verwaltungsgemeinschaft
Amtliche Mitteilung

Die Gemeinden Limbach und Fahrenbach informieren um-
fangreich und zeitnah auf Ihren Homepages www.limbach.de 
und www.fahrenbach.de über die aktuellen Entwicklungen!
Aktuelles im Zusammenhang mit dem Virus COVID-19:
Liebe Bürgerinnen und Bürger, die Infektionszahlen steigen nun in 
unserem Landkreis, aber auch in unseren Gemeinden sehr deut-
lich an. Man muss davon ausgehen, dass wir im Land die Alarm-
stufe erreichen werden. Wir haben Ihnen in dieser Ausgabe noch-
mals die Übersicht abgedruckt, der Sie die in den jeweiligen Stufen 
geltenden Regelungen entnehmen können. Das Kultusministerium 
informierte zum Schulbetrieb, dass ab dem Eintritt der Alarmstufe 
die Maskenpflicht in allen Schulen auch in den Unterrichts- und 
Betreuungsräumen wieder gilt. Die bekannten Ausnahmen von 
der Maskenpflicht bleiben zunächst bestehen (z.B. Sportunterricht, 
Nahrungsaufnahme usw.). Weitere Einschränkungen des Schul-
betriebs sind zumindest aktuell mit dem Eintritt in die Alarmstu-
fe nicht verbunden. Für den Zutritt zur Schule gilt deshalb weiter-
hin die 3G-Regelung, d.h. nicht immunisierte Personen benötigen 
als Testnachweis einen negativen Antigen-Schnelltest. Aussagen des 
Sozialministeriums Baden-Württemberg zu Weihnachtsfeiern von 
Vereinen und Betrieben finden Sie nachfolgend genauso, wie zwi-
schenzeitlich erfolgte Änderungen bei der Kontaktnachverfolgung.
Bitte beachten Sie ausdrücklich, dass alles angeführte den Stand 
zum Redaktionsschluss des Amtsblattes am vergangenen Montag, 
10.00 Uhr, widerspiegelt. Im Übrigen verweisen wir auf das Ange-
bot auf unserer jeweiligen Homepage. Auftretende Fragen rund um 
das Virus und seine Folgen beantwortet weiter das Bürgertelefon 
beim Landratsamt. � Bleiben Sie weiter achtsam gesund!
Herzlichst, Ihre Bürgermeister Jens Wittmann und Thorsten Weber

http://www.limbach.de
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Weihnachtsfeiern von Vereinen und Betrieben
Bei Weihnachtsfeiern von Vereinen, auch wenn sie nur für Mitglie-
der zugänglich sind, sowie bei Weihnachtsfeiern von Betrieben han-
delt es sich um Veranstaltungen. Demzufolge sind dafür Hygiene-
konzepte samt Dokumentation der Teilnehmerschaft zu erstellen.
Kontaktnachverfolgung in den Gesundheitsämtern eingeschränkt
Die Gesundheitsämter in Baden-Württemberg konzentrieren sich 
künftig noch stärker auf größere Ausbruchsgeschehen und den 
Schutz vulnerabler Gruppen, beispielsweise in Alten- und Pflege-
heimen. Das bedeutet gemäß Aussage des Sozialministeriums, dass 
positiv auf das Coronavirus getestete Personen ab sofort nicht mehr 
routinemäßig von den Gesundheitsämtern kontaktiert werden. 
Nichtsdestotrotz gilt für sie die entsprechende Absonderungspflicht, 
die auch weiterhin von den Behörden kontrolliert wird. Auch mit 
Blick auf die Belastung der Gesundheitsämter, die neben dem In-
fektionsschutz noch weitere Aufgaben haben, ist diese Fokussierung 
beim Fall- und Kontaktpersonenmanagements erforderlich. Des-
halb werden positiv getestete Personen und enge Kontaktpersonen 
nicht mehr routinemäßig von den Gesundheitsämtern kontaktiert; 
Ausnahmen sind größere Ausbruchssituationen und Infektionsge-
schehen in vulnerablen Gruppen.

Empfehlungen und rechtliche Regelungen
• �Personen mit Symptomen einer akuten Atemwegsinfektion sollten 

sich auf eine Infektion mit dem Coronavirus testen lassen. Da der-
zeit ebenso viele andere Erreger kursieren, kommen auch andere 
Ursachen in Betracht. Kostenfreie Testmöglichkeiten für Personen 
mit Corona-Symptomen sind auf der Website der Kassenärztli-
chen Vereinigung zu finden.

• �Personen mit einem positiven Antigen-Schnelltest oder PCR-Test 
müssen sich in häusliche Absonderung begeben. Diese beträgt in 
der Regel 14 Tage. Informationen finden Sie auf der Webseite des 
Sozialministeriums oder der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA). Wer keine Symptome hat und geimpft ist, 
kann sich nach fünf Tagen per PCR-Test freitesten und dann die 
Absonderung beenden, wenn das Ergebnis negativ ist.

• �Ungeimpfte Haushaltsangehörige von positiv getesteten Personen 
müssen ebenfalls für 10 Tage in Absonderung. Diese kann vorzei-
tig beendet werden 
- �durch einen negativen PCR-Test ab Tag 5 der Absonderung, für 

SchülerInnen und regelmäßig getestete Kita-Kinder genügt ein 
Antigen-Schnelltest,

- �durch einen negativen Antigen-Schnelltest ab Tag 7 der Abson-
derung.

• �Personen, die Kontakt zu einer positiv getesteten Person hatten, 
sollten Kontakte weitestgehend reduzieren und beim Auftreten 
von Symptomen ärztlichen Rat einzuholen und sich testen lassen.

• �Einrichtungen in denen vulnerable Personen betreut werden, sol-
len sich beim Auftreten von Corona-Fällen mit dem zuständigen 
Gesundheitsamt in Verbindung zu setzen.

Die aktuellen Änderungen sind ab der Verkündung unter https://
www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/
pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/ abrufbar.

Information des Gesundheitsamts zum Verhalten bei posi-
tiven Corona-Tests – Wie Betroffene schnell und richtig han-
deln
Neckar-Odenwald-Kreis. Gemäß einer Vorgabe der Landesregie-
rung ruft das Gesundheitsamt Corona-positiv getestete Personen, 
Haushaltsangehörige und weitere Kontaktpersonen außerhalb von 
Ausbrüchen und Konstellationen mit vulnerablen Gruppen nicht 
mehr routinemäßig an. Da sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter nun auf letztere Gruppen konzentrieren müssen, ist auch nicht 
erforderlich, sich selbst an das Gesundheitsamt zu wenden. Haus-
haltsangehörige, die nicht immunisiert sind, sind ebenfalls quaran-
tänepflichtig. Diese Kontaktpersonen können den positiven Test-
nachweis der erkrankten Person und einen Lichtbildnachweis mit 
der gleichen Meldeadresse nutzen, um ihre Berechtigung für einen 
kostenlosen PCR-Test nachzuweisen.
„Die Corona-Situation spitzt sich auch in unserem Landkreis weiter 
zu. Das Virus fordert die Behörden und Krankenhäuser in großem 
Maß. Deshalb muss nun jeder wieder mit seinem Verhalten einen 
persönlichen Betrag zur Eindämmung des Virus leisten. Zum eige-
nen Schutz und zum Schutz anderer“, appelliert Dr. med. Martina 
Teinert, Leiterin des Gesundheitsamts im Landratsamt. Neben dem 
Impfen und dem Befolgen der AHAplus-Regeln sei das schnelle und 
richtige Reagieren bei einem positiven Corona-Testergebnis ein be-
sonders wichtiges Element der Pandemiebekämpfung. Da durch die 
Mitteilung des Sozialministeriums das direkte Anrufen aller posi-
tiv getesteten Personen und deren Kontaktpersonen grundsätzlich 
nicht mehr vorgesehen ist, weist das Landratsamt nachdrücklich auf 
diese eigenverantwortliche Vorgehensweise bei positiven Corona-
Tests hin:
Wer ein positives PCR-Testergebnis erhalten hat, muss sich unver-
züglich in Absonderung begeben. Dies gilt auch für geimpfte und 
genesene Personen. Die Absonderung endet in der Regel 14 Tage 
nach dem Testergebnis oder dem Beginn von Symptomen. Für Ge-
impfte oder vollständig Genesene, die keine typischen Symptome 
einer SARS-CoV-2-Infektion zeigen, besteht die Möglichkeit, sich 
mittels eines negativen PCR-Testergebnisses freizutesten. Die Pro-
beentnahme kann frühestens an Tag 5 erfolgen. Die Kosten für 
diesen Test werden derzeit nicht übernommen. Die Absonderung 
endet dann mit Vorliegen des negativen Testergebnisses ohne Mit-
teilung durch das Gesundheitsamt. 
Auch nicht-immunisierte Haushaltsangehörige müssen sich sofort 
nach Kenntnis über das positive Ergebnis in Quarantäne begeben. 
Die Quarantäne der Haushaltsangehörigen endet in der Regel zehn 
Tage nach dem Tag des PCR-Tests des Infizierten.

https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/alle-meldungen/meldung/pid/aktuelle-aenderungen-der-corona-verordnungen/
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Zudem bestehen folgende Möglichkeiten zur vorzeitigen Beendi-
gung der Quarantäne der ungeimpften und nicht-genesenen Haus-
haltsmitglieder, sofern diese keine Symptome zeigen:
1. �ab dem fünften Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines 

negativen PCR-Testergebnisses bei Probenentnahme frühestens 
an diesem Tag,

2. �ab dem siebten Tag der Absonderung mit dem Vorliegen eines 
negativen Schnelltestergebnisses bei Probenentnahme frühestens 
an diesem Tag,

3. �bei Schülern gibt es eine Ausnahme, sie können sich bereits am 
fünften Tag der Absonderung mittels negativem Schnelltestergeb-
nis freitesten.

Die Kosten des „Freitestens“ sind selbst zu tragen. Das negative 
Testergebnis muss bis zum Ablauf der ursprünglichen Absonde-
rungsdauer mitgeführt und auf Verlangen der zuständigen Behörde 
vorgelegt werden.
Symptomfreie und geimpfte Haushaltsangehörige von PCR-positiv 
getesteten Patienten müssen nicht in Quarantäne. Es wird jedoch 
dringend empfohlen, dass auch diese ihre sozialen Kontakte stark 
einschränken.
Wenn die Testung auf das Coronavirus mittels Antigen-Schnelltest, 
der durch geschulte Personen durchgeführt oder überwacht wur-
de, positiv ausgefallen ist, gelten die gleichen Regeln und Absonde-
rungspflichten für die positiv getestete Person und deren Haushalt-
sangehörigen, wie nach einem positiven PCR-Ergebnis. Man sollte 
jedoch einen kostenfreien PCR-Test durchführen lassen. Fällt das 
Ergebnis negativ aus, entfallen die Absonderungspflichten.
Wenn ein sogenannter Selbsttest positiv ausfällt, besteht die Ver-
pflichtung, das Ergebnis schnellstmöglich durch einen PCR-Test be-
stätigen zu lassen. Nach der aktuell geltenden Testverordnung des 
Bundes hat man in diesem Fall Anspruch auf einen kostenfreien 
Test. Soweit möglich wird empfohlen, sich bis zum Vorliegen des 
bestätigenden PCR-Testergebnisses freiwillig in häusliche Abson-
derung zu begeben und Kontakte zu anderen Personen weitestge-
hend zu vermeiden. Eine Pflicht zur Absonderung besteht erst ab 
dem Zeitpunkt, an dem ein positives PCR-Testergebnis vorliegt. Für 
Haushaltsangehörige besteht, bis ein positives PCR-Testergebnis 
vorliegt, ebenfalls keine Absonderungspflicht. Es wird jedoch emp-
fohlen soziale Kontakte soweit wie möglich einzuschränken.
Personen, die Kontakt zu einer Person hatten, die positiv auf 
SARS-CoV-2 getestet wurde und nicht im gleichen Haushalt 
wohnt, sind nur absonderungspflichtig, wenn sie vom Gesund-
heitsamt darüber informiert werden. Dies kann zum Beispiel im 
Zusammenhang mit größeren Ausbruchsgeschehen der Fall sein. 
Das Gesundheitsamt empfiehlt jedoch, in diesem Fall soziale Kon-
takte freiwillig zu minimieren und Veranstaltungen zu meiden. Tre-
ten Symptome auf, sollte eine Teststelle aufgesucht werden. Diese 
Empfehlungen gelten ebenfalls für vollständig geimpfte oder gene-
sene Personen, bei denen ein Haushaltsangehöriger positiv auf das 
Virus getestet wurde.
Weitere Informationen zu den Absonderungspflichten sowie nütz-
liche Links zu den Mitteilungen des Sozialministeriums sind auf der 
Homepage des Landratsamts abrufbar.
Bei sehr dringenden Fragen rund um die eigene Absonderung oder 
die Absonderung von Haushaltsangehörigen steht weiterhin die 
Bürgerhotline des Landratsamts von Montag bis Freitag von 8.00 
Uhr bis 16.00 Uhr unter den Rufnummern 06261/84-3333 oder 
06281/5212-3333 zur Verfügung. Aufgrund von vielen Anrufen, ist 
mit Wartezeiten zu rechnen. 
Darüber hinaus können sich Bürgerinnen und Bürger täglich von 
Montag bis Freitag zwischen 8.00 Uhr und 18.00 Uhr unter der Te-
lefonnummer 0711/904-39555 an eine eigens eingerichtete Hotline 
des Landesgesundheitsamts Baden-Württemberg wenden. Die Co-
rona-Hotline des Bundesgesundheitsministeriums ist unter der Te-
lefonnummer 030/346465100 zu erreichen.
Zweckverband Wasserversorgung „Oberes Trienztal“
Öffentliche Sitzung
Am Mittwoch, 24.11.2021 findet um 18.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Limbach eine öffentliche Sitzung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung „Oberes Trienztal“ statt.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
1. Begrüßung
2. �Sachstandsbericht Projekt „Erweiterung und Anpassung Wasser-

werk Krumbach
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2020
4. Entlastung des Verbandsvorsitzenden
5. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2022

6. Bericht über die Bauprüfung der Gemeindeprüfungsanstalt
7. Bericht über die unvermutete Kassenprüfung vom 24.02.2021
8. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 23 im Dachgeschoss, eingesehen 
werden. Wir möchten darauf hinweisen, dass die Sitzung unter den 
am Sitzungstag geltenden Bedingungen der dann gültigen Corona-
Verordnung stattfinden wird.

Verschiedenes
Biber sind geschützt 
Der Biber breitet sich nach 150-jähriger Abwesenheit deutschland-
weit wieder aus. Auch an den heimischen Bächen und Flüssen finden 
immer mehr Biber eine neue Heimat. Zu sehen sind die Tiere infol-
ge menschlicher Beunruhigung tagsüber nicht; indirekt gibt es aber 
eine Reihe von Anzeichen, wie Nagespuren an Gehölzen oder Däm-
me, die der Biber baut, um genügend Tiefgang in seinen Wasser-
wegen zu haben. Bibervorkommen führen regelmäßig zu einer Ver-
besserung von Lebensbedingungen für eine ganze Reihe von Tieren 
und Pflanzen. Schnell haben sich mehrere Wildentenpaare einge-
funden. Der Eisvogel und andere Vögel schätzen den Wasseranstau 
durch den Biber, ebenso Fische. Auch die zwischenzeitlich arg dezi-
mierte Insektenwelt profitiert von den Folgen der Bibertätigkeiten. 
Es sollte uns alle freuen, dass zumindest eine Tierart sich wieder bei 
uns einfindet und auch ausbreitet. An Gewässer angrenzende Land-
besitzer sollten ihre Obst- und sonstigen Gehölze, die sie erhalten 
wollen, gegen Verbiss schützen. Ein Maschendraht mit einer Höhe 
von 80 cm und einer Maschenweite von maximal 5 cm leistet gute 
Dienste. Sogenannter „Hasendraht“ leistet gute Dienste. So wur-
den früher auch die Obstbäume gegen Hasenverbiss geschützt. Bei 
Bedarf kann Maschendraht kostenlos über das Bibermanagement 
bezogen werden. Übrigens: der Biber ist streng geschützt, ebenso 
dürfen seine Anlagen wie Dämme, Bauten etc. nicht von jedermann 
beeinträchtigt oder gar zerstört werden. Solche Handlungen sind 
Ordnungswidrigkeiten, wenn nicht sogar Straftaten, die zur Anzei-
ge gebracht werden. Auch dauerndes Umherstreifen, um Biber zu 
entdecken oder zu fotografieren, sollte unterlassen werden. Dies ist 
rechtlich nicht zulässig, zumal oft Jungtiere betroffen sind. In die-
sem Zusammenhang sind Hundebesitzer besonders darauf hinzu-
weisen, dass Biber äußerst wehrhafte Tiere sind, Biberbisse können 
schwerste Verletzungen verursachen. Bei und in Konfliktsituationen 
stehen u.a. die Biberberater des Neckar- Odenwald- Kreises zur Ver-
fügung. Ansprechpartner Joachim Bernhardt, Tulpenweg 9, 74722 
Buchen , Tel.: 06281 557117.
VHS Mosbach
Altwerden ist nichts für Feiglinge 
Viele Menschen sehen dem Älterwerden mit unsicheren Gefühlen 
entgegen, fürchten geistige und körperliche Leistungseinbußen. Um 
so wichtiger ist es, aktiv zu werden, die eigenen Lebens- und Er-
nährungsgewohnheiten auf den Prüfstand zu stellen. Ein Seminar 
mit Dozentin Rita Fehst widmet sich all diesen Fragen am Freitag, 
10. Dezember um 19:00 - 21:15 Uhr in der VHS - Raum 1, Haupt-
straße 22. Es gelten aktuell die neuen 3G-Regeln für Innenräume 
(3G+PCR, Schnelltests genügen nicht mehr). Anmeldungen nimmt 
die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder www.
vhs-mosbach.de entgegen.
Einkommensteuererklärung verständlich gemacht - online 
In diesem Onlineseminar mit Dozent Volker Riechert wird praxis-
nah anhand der Formulare vermittelt, was bei der Fertigung einer 
Einkommensteuerklärung wichtig und notwendig ist. Das Semi-
nar ist sowohl für absolute Anfänger als auch für „steuerlich Fort-
geschrittene“ geeignet und wird am Donnerstag, 2. Dezember um 
16:15 - 21:15 Uhr über die Lernplattform der vhs.cloud ausgestrahlt. 
Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle unter Tel.: (0 62 61) 
918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.
English Book Club - Online 
Online Kurse. Der „English Book Club“ besteht aus vier Online-
Meetings, die im 2-Wochen-Rhythmus im virtuellen Klassenzim-
mer der vhs.cloud stattfinden. Thema des ersten Abends ist das 
Buch „Crooked letter“ von Tom Franklin. Dozent Bernd-Henning 
Meichelböck gibt eine Einführung zu Inhalt, Autor und Rezeption 
des Buches und leitet die in englischer Sprache geführte Diskussion 
in der Gruppe. Das Sprachniveau beim „Book Club“ entspricht B1/
C1. Der neue Onlinekurs startet am Donnerstag, 2. Dezember um 
19:00 - 20:30 Uhr. Anmeldungen nimmt die VHS-Geschäftsstelle 
unter Tel.: (0 62 61) 918660-0 oder www.vhs-mosbach.de entgegen.

http://www.vhs-mosbach.de/
http://www.vhs-mosbach.de/
http://www.vhs-mosbach.de/
http://www.vhs-mosbach.de/
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Online-Informationsveranstaltungen zur Ausbildung als Kin-
dertagespflegeperson 
Neckar-Odenwald-Kreis. Der Tageselternverein NOK e.V. und das 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis / Geschäftsbereich Jugend-
hilfe informieren am Dienstag, den 23. November 2021 sowie am 
Dienstag, den 14.12.2021 um 18:30 Uhr über den neuen Qualifizie-
rungskurs. Wer Interesse hat, als Tagesmutter oder -vater zu arbei-
ten, kann sich bei diesem Online-Termin, der über Zoom veran-
staltet wird, kurz und prägnant zu den Modalitäten, Inhalten und 
Terminen informieren. Der Qualifizierungskurs, der am 17. Janu-
ar 2022 beginnt, ist kostenfrei und wird nach erfolgreicher Absol-
vierung mit einer Abschlussprämie von 400,- Euro honoriert. Nach 
der Präsentation stehen die Mitarbeiterinnen des Tageselternvereins 
und des Landratsamtes für persönliche Fragen zur Verfügung. Wer 
an dem Online-Informationsabend teilnehmen möchte, meldet sich 
beim Tageselternverein unter Tel.:06261/89 99 28 oder per Mail an: 
info@tev-nok.de. Nähere Informationen zu den Kurszeiten sind un-
ter www.tageselternverein-nok.de zu finden.
Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 26. November, ab 14:00 
Uhr in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 
Mosbach statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge 
gestellt werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente 
ausrechnen zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten er-
fasst sind. Zu diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefor-
dert werden. Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274 
5266 oder 0160 1728884.
Bewerben mit Social Media
Online-Workshop am 25. November
Jeder kennt sie – die Standardbewerbung in Papierform. Aber so 
muss sie schon lange nicht mehr aussehen. Es geht auch kreativ und 
äußerst modern. Denn die Kommunikation zwischen Unterneh-
men und Bewerber*innen hat sich mit dem, was heute unter dem 
Titel Web 2.0 zusammengefasst wird, deutlich verändert. Personal-
verantwortliche beziehen immer öfter Aktivitäten der Bewerber*in-
nen im Netz bei der Auswahl ihrer Wunschkandidaten mit ein. Per-
sonalmanagerin Denise Städele wird im Workshop erklären, wie 
Bewerbungsportale der Unternehmen funktionieren und welche 
Social Media Plattformen für eine Bewerbung in Frage kommen. 
Die Teilnehmenden erfahren auch, wie man sein Online-Profil bei 
XING und in anderen Portalen so pflegt, dass es für Personalverant-
wortliche auffindbar ist. Der Online-Workshop findet am 25. No-
vember von 9 bis 11 Uhr statt. Eine Anmeldung ist unter https://
eveeno.com/PerspektiveJOBBewerbenmitSocialMedia  erforder-
lich. Ansprechpartnerin für weitere Informationen ist Hannelore 
Frank von der Kontaktstelle Frau und Beruf unter der Telefonnum-
mer 07131 3825 333. Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim, das Regionalbüro für 
berufliche Fortbildung und die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken. Unter dem Motto „Perspektive. Job. – Wagen Sie 
den nächsten Schritt“ veranstalten diese Partner regelmäßig Work-
shops im Hohenlohekreis und sprechen damit in erster Linie Frauen 
und Männer an, die wieder in den Beruf einsteigen wollen oder vor 
beruflichen Veränderungen stehen.
Zeigen Sie Ihr Gold
Online-Workshop am 25. November von 16 bis 18 Uhr
Jeder Mensch hat 24 Charakterstärken, die ihn auszeichnen, weiter-
bringen und immer begleiten. Den wenigsten Menschen ist diese 
Vielzahl ihrer Stärken bewusst. Danach befragt kommen viele nicht 
über sechs Stück hinaus. Im Workshop spricht Coach Manuela Ru-
kavina über diese Stärken und erklärt, warum dieses Gold so wichtig 
ist. Vor allem zeigt sie stärkende Übungen aus der Positiven Psycho-
logie. So lernen die Teilnehmenden wie sie ihr Gold beispielsweise 
in einem Vorstellungsgespräch strahlend einsetzen können.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist per E-Mail unter SchwaebischHall.BCA@
arbeitsagentur.de oder telefonisch bei Susanne Ehrmann (0791 / 
9758-321) möglich. 
Die Veranstaltung findet am 25. November von 16 und 18 Uhr 
online mit einem kostenlosen, gut zu bedienenden Tool statt. Die 
Teilnehmer*innen benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal wer-
den mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Gemeinsame Veranstalter sind die Agenturen für Arbeit Schwä-
bisch Hall-Tauberbischofsheim und Heilbronn sowie das Regional-

büro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Veranstaltungsreihe 
insbesondere Menschen der Generation 45+ ansprechen möchten.

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, 74838 Limbach, Tel. 06287/244, pfarramt.limbach@kath-elf.de
Hauptstr. 38, 74864 Fahrenbach, Tel. 06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de
www.kath-elf.de
Gottesdienste vom 20./21.11. bis 26.11.2021
Livestream im Internet unter: www.kath-elf.de/live
Anmeldung zu den Gottesdiensten bitte telefonisch in den Pfarr-
büros, per SE-App, über unsere Homepage oder per Mail an an-
meldung@kath-elf.de
Sonntag, 21.11. – LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS – 
CHRISTKÖNIGSSONNTAG   Diaspora-Kollekte , Verkauf von 
Adventskalendern (4,00€)
Elztal
Ri	 08.45	 Messfeier 
Da	 10.30	 Ökumen. Gedenkfeier (Friedhof)
Da	 18.30	 Lobpreisgottesdienst
Limbach 
Lim (Sa) 	 18.00	 Beichtgelegenheit
Lim (Sa) 	 18.30	� Messfeier mit Verabschiedung von Kooperator 

Thomas Huber 
Bals	 10.15	� Festgottesdienst zum Patrozinium und 100jäh-

rigem Jubiläum des Gesangvereins u. Kirchen-
chors „Liederkranz“ Balsbach mit Totenehrung

Krum	 10.15	� Festgottesdienst zum Patrozinium mit Aufnah-
me von Ministranten	

Fahrenbach
Ro	 08.45	 Messfeier 
Tr	 11.30	� Möglichkeit zum Kommunionempfang mit 

Liedern und Texten für eine kurze persönliche 
Besinnung vor und nach dem Kommunionemp-
fang (bis 12.30 Uhr, ohne Anmeldung)

Fa	 18.00	 Even-Song des kath. Kirchenchors 		
@	 19.30	 Zoom-Impuls Christkönig		
Montag, 22.11. 
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Ro	 18.30	 Rosenkranz 
Dienstag, 23.11. 
Krum	 18.00	 Rosenkranz
	 18.30	 Messfeier 
Da	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
Tr	 18.30	 Rosenkranz
Mittwoch, 24.11. 
Wag	 18.30	 Messfeier gleichzeitig Livestream
@	 20.00	 Zoom-Impuls Ja – Nein 
Donnerstag, 25.11. 
Bals	 18.30	� Schülergottesdienst mit Segnung der Advents-

kränze 
Ro	 18.30	 Messfeier mit Segnung der Adventskränze, 

gleichzeitig Livestream 
Freitag, 26.11. 
Lim	 18.30	� Messfeier mit Segnung der Adventskränze, 

gleichzeitig Livestream
Mu	 18.30	 Messfeier 
Pfarrbüros geschlossen
Am Mittwoch, 24.11.2021, sind die Pfarrbüros der SE geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung.
Adventskalender
Der beliebte Essener Adventskalender ist ein idealer Wegbegleiter für 
die ganze Familie mit wertvollen Ideen, Geschichten, Rezepten, Rät-
seln und Buchvorstellungen zum Preis von 4,00 Euro. Der Kalender 
kann ab dem 21.11. am Ende der Gottesdienste in allen Orten so-
wie in den Pfarrbüros erworben werden. Bitte machen Sie regen Ge-
brauch davon und bringen Sie, wenn möglich, das Geld passend mit.
Lassen Sie Ihren Adventskranz segnen
In den Gottesdiensten um den 1. Advent werden in unseren Kirchen 
nach alter Tradition die Adventskränze gesegnet. Gerne können Sie 
Ihren Adventskranz von zu Hause auch schon vor der Messfeier an 
die Altarstufen legen (ggf. abgedeckt), damit er mitgesegnet wird, 
und im Anschluss wieder abholen. So sind Sie und Ihre Anliegen in 
der Liturgie präsent.
Even-Song am 21. November 2021 in der kath. Kirche 	

mailto:info@tev-nok.de
http://www.tageselternverein-nok.de
https://eveeno.com/PerspektiveJOBBewerbenmitSocialMedia
https://eveeno.com/PerspektiveJOBBewerbenmitSocialMedia
mailto:SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de
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St. Jakobus Fahrenbach
Der Katholische Kirchenchor Fahrenbach lädt am Sonntag, 21. No-
vember 2021 um 18 Uhr zur Feier eines Even-Songs ein. Mit dem 
ursprünglich aus der anglikanischen Kirche stammenden Abendlob 
können die Besucher in besonderer Weise zur Ruhe kommen und 
den Tag in Gemeinschaft und im Vetrauen auf Gott ausklingen las-
sen. Für den Besuch des Even-Songs gelten die aktuellen Corona-
Regeln für Gottesdienste. Da die Besucherzahl begrenzt ist, ist eine 
Anmeldung unter Angabe der Kontaktdaten an die Emailadresse 
trunzer.sabrina@gmail.com bis zum 17. November 2021 erforder-
lich.

Amtliche Mitteilungen
Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, den 29. November 2021 um 19.00 Uhr findet in der 
Mehrzweckhalle in Limbach eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Bevölkerung wird hierzu eingeladen. Zur Beratung 
und Beschlussfassung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil - 19.00 Uhr
  1. Fragen aus der Bevölkerung
  2. �Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung 

des Gemeinderats
  3. �Energetisches Quartierskonzept Limbach, hier: Vorstellung der 

Ergebnisse der Konzeptuntersuchung und weitere Vorgehens-
weise (Vorlagen-Nr.: 2021/001)

  4. �Forstlicher Betriebs- und Finanzplan für das Forstbetriebs-
jahr 2022 – Vorstellung und Beschlussfassung (Vorlagen-Nr.: 
2021/009)

  5. �Barrierefreier Um- und Neubau Rathaus Limbach - Vergabe Ar-
chitekten- und Ingenieursleistungen (Vorlagen-Nr.: 2021/008):
a) Architekt
b) Fachplanung „Elektro“
c) Fachplanung „Tragwerk“
d) Fachplanung „Bauphysik“
e) Fachplanung „Heizung“
f) Fachplanung „Lüftung“
g) Fachplanung „Sanitär“
h) Fachplanung „Gebäudeautomation MSR HLS“

  6. �Sanierung der Campingstraße im Ortsteil Balsbach – Erneuerung 
Wasserversorgung, Kanal und Straße (Vorlagen-Nr.: 2021/18)

  7. �Neuaufstellung des Bebauungsplanes „Starkenwiesen“, Ortsteil 
Laudenberg im beschleunigten Verfahren nach § 13b BauGB 
(Vorlagen-Nr.: 2021/013):
a) �Behandlung der Anregungen der eingegangenen Stellung-

nahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und der Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB (Abwägungsbeschluss)

b) Billigung des Bebauungsplanes
c) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB

  8. �6.Änderung des Bebauungsplanes „Haasenäcker-Gewerbege-
biet II“, Ortsteil Limbach – Änderung im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB im Bereich des Flst.Nr. 353 (Vorlagen-Nr.: 
2021/017):
a) �Behandlung der Anregungen der eingegangenen Stellung-

nahmen aus der Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden und der Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB (Abwägungsbeschluss)

b) Billigung des Bebauungsplanes
c) Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB

  9. �Umbau und Sanierung des gemeindeeigenen Bauhofs – Vergabe 
Ingenieursleistung Leistungsphase 5 bis Leistungsphase 7 (Vor-
lagen-Nr.: 2021/014)

10. �Kalkulation und Festsetzung der Wasser- und Abwassergebüh-
ren zum 01. Januar 2022 (Vorlagen-Nr.: 2021/010)

11. �Satzung über die Entsorgung von Kleinkläranlagen und ge-
schlossenen Gruben – Entsorgungssatzung (Vorlagen-Nr.: 
2021/011)

12. �Installation einer Verkehrsüberwachungsanlage an der B27 am 
Ortseingang Heidersbach (Vorlagen-Nr.: 2021/015)

13. Baugesuche und Bauvoranfragen (Vorlagen-Nr.: 2021/016)
14. �Entgegennahme des Angebots einer Spende, Schenkung oder 

ähnlichen Zuwendung (Vorlagen-Nr.: 2021/007)

15. Informationen
16. Anfragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
� Mit freundlichen Grüßen
� Thorsten Weber, Bürgermeister
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 1 im Erdgeschoss, derzeit nach te-
lefonischer Anmeldung eingesehen werden. Außerdem sind die Sit-
zungsunterlagen auch im Internet unter www.limbach.de unter 
„Rathaus & Service / Rathaus-News“ eingestellt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemeinde-
ordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregungen 
bis zum Sitzungstag, 10.00 Uhr, per E-Mail – unter Angabe von Na-
men, Alter und Wohnort – an alexander.winter@limbach.de einzu-
bringen.� gez. Thorsten Weber, Bürgermeister
Wasserversorgungsverband „Elzbachgruppe“ 
Öffentliche Sitzung
Am Mittwoch, 01.12.2021 findet um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
Scheringen eine öffentliche Sitzung des Wasserversorgungsverban-
des „Elzbachgruppe“ statt. Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen.
  1. Anerkennung der Niederschrift vom 04.12.2019
  2. Feststellung der Wirtschaftsrechnung 2019
  3. Feststellung der Wirtschaftsrechnung 2020
  4. Entlastung des Verbandsvorsitzenden
  5. Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2021
  6. Beratung und Beschlussfassung des Wirtschaftsplanes 2022
  7. Bericht über die Finanzprüfung der Gemeindeprüfungsanstalt 
  8. �Bericht über die unvermuteten Kassenprüfungen der Verbandskasse
  9. �Sachstandbericht über die Erneuerung der Zubringerleitung 

Waldhausen  
10. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können während der Öffnungszeiten im 
Rathaus Limbach, Zimmer Nr. 21 im Dachgeschoss, eingesehen 
werden. Es wird darauf hingewiesen, dass die Verbandsversamm-
lung unter den am Veranstaltungstag geltenden Bedingungen mit 
Blick auf die aktuelle Virussituation und den daraus resultierenden 
Regelungen aus der Corona-VO stattfinden wird. 

Öffentliche Bekanntmachungen
Einladung zur Ortschaftsratssitzung Scheringen
Hiermit lade ich zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Sche-
ringen am Montag, 22. November 2021, um 19.00 Uhr im Vereins-
heim Scheringen ein. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Fragen und Anregungen aus der Bevölkerung
3. �Planungsstand „Toni“ in Scheringen und Gemeinde Limbach 

durch BGM Thorsten Weber
4. �Aktueller Stand der Entwicklung von Bauplätzen in Scheringen 

durch BGM Thorsten Weber
5. �Sachstand Befahrung Kanalisation in Scheringen durch BGM 

Thorsten Weber
6. �Sachstand Umrüstung Straßenlaternen auf LED durch BGM 

Thorsten Weber
7. Jahresrückblick
8. Informationen und Sonstiges
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Veranstaltung unter den
am Veranstaltungstag geltenden Bedingungen mit Blick auf die
dann aktuelle Virussituation stattfinden wird.
Die Besucher werden gebeten, eine medizinische Maske oder eine
FFP 2-Maske bis zur Einnahme ihres Platzes zu tragen.
� Thorsten Fritz, Ortsvorsteher
Inkrafttreten der Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Alte 
Gärten-Sauwiese-Friedhofweg“, Ortsteil Laudenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 20.09.2021 die Teilaufhebung des Bebauungsplanes „Alte 
Gärten-Sauwiese-Friedhofweg“ im Ortsteil Laudenberg im verein-
fachten Verfahren nach § 13 BauGB in Verbindung mit § 10 BauGB 
als Satzung beschlossen. Der Planbereich wird begrenzt:
im Westen: durch eine angrenzende Wiesen- und Grünfläche
im Norden: durch eine angrenzende Wiesen- und Grünfläche
im Osten: durch die „Langenelzer Straße“ (L 615)
im Süden: durch den „Buchweg“ und die angrenzende Wohnbebauung
Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende unmaß-
stäbliche Lageplan vom 10.03.2021:

mailto:trunzer.sabrina@gmail.com
http://www.limbach.de
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Die Teilaufhebung des Bebauungsplans tritt gemäß § 10 Abs. 3 
BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft.
Die Teilaufhebung des Bebauungsplans „Alte Gärten-Sauwiese-
Friedhofweg“ einschließlich der Begründung kann im Rathaus der 
Gemeinde Limbach, Hauptamt, EG, Zimmer Nr. 1, Muckentaler Str. 
9, 74838 Limbach 
während der üblichen Dienststunden sowie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Limbach https://www.limbach.de/de/
rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen eingesehen wer-
den. Jedermann kann die Teilaufhebung des Bebauungsplanes ein-
sehen und über die Inhalte Auskunft verlangen. Aufgrund der aktu-
ellen Corona-Pandemie-Situation ist eine telefonische Anmeldung 
zur Vermeidung von Wartezeiten ratsam. Das Rathaus darf nur mit 
Mund-Nasen-Bedeckung betreten werden.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 
39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und 
des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren 
gestellt ist, wird hingewiesen.
Für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften wird auf 
§ 215 BauGB hingewiesen. Danach werden unbeachtlich
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde Limbach unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in Verbindung mit § 5 Abs. 2 und 3 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) wird eine etwaige Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO in der aktuel-
len Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens-
vorschriften nach § 4 Abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten Um-
fang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung geltend gemacht worden ist. Die 
Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend zu 
machen. Diese Bekanntmachung ist gemäß § 27 a Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz für Baden-Württemberg auch auf der Home-
page der Gemeinde Limbach unter https://www.limbach.de/de/rat-
haus-service/oeffentliche-bekanntmachungen veröffentlicht.
� Limbach, den 19. November 2021
� Thorsten Weber, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
7. November 2021: Lea Speth
Eltern: Tina Speth & Thomas Schuler, Limbach

Herzlichen Glückwunsch!

Bürgerinformation
Ehrungsabend 2021 wird verschoben
Die Bedingungen für die Durchführung des Ehrungsabends für das 
laufende Jahr haben sich durch die aktuell stark ansteigenden In-
fektionszahlen leider verschärft. Diese Veranstaltung in einem an-
gemessen, dem Anlass entsprechenden, würdigen Rahmen abzu-
halten, ist aktuell nicht möglich. Deshalb wird der Ehrungsabend 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. Die Verwaltung wird über 
den neuen Termin rechtzeitig informieren.
Gedenken zum Volkstrauertag
76 Jahre nach Ende des zweiten Weltkrieges stand die Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag in diesem Jahr auch in Heidersbach zum zwei-
ten Mal ganz im Zeichen der Corona-Pandemie. Da große Men-
schenansammlungen zu vermeiden sind, trafen sich die Mitglieder 
des Gemeinde- und Ortschaftsrates im kleinen Kreis, um stellver-
tretend für die Bevölkerung, der Opfer von Krieg und Gewalt zu ge-
denken. „Es ist uns auch in Krisenzeiten ein großes Bedürfnis an die 
vielen unschuldigen Menschen zu erinnern, die Opfer von Gewalt, 
Vertreibung und Terror wurden“, sagte Ortsvorsteher Werner Gell-
ner im Rahmen der kleinen Feierstunde am Ehrenmal des Fried-
hofes und legte dabei einen Kranz zur Mahnung und Erinnerung 
nieder.

Startschuss für LEADER-Workshops
Zukunft der LEADER-Region Badisch-Franken 2021-2027 mit-
gestalten
Nach der gelungenen Auftaktveranstaltung im September dieses 
Jahres fällt nun der Startschuss für die digitalen Themenworkshops 
LEADER Badisch-Franken. Zu den digitalen Workshops sind alle 
Bürgerinnen und Bürger, welche die Zukunft der LEADER-Re-
gion Badisch-Franken 2021-2027 mitgestalten möchten, herzlich 
eingeladen. LEADER (englischsprachiges Akronym von franzö-
sisch Liaison entre actions de développement de l‘économie rura-
le, „Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen 
Wirtschaft“) ist ein Maßnahmenprogramm der Europäischen Uni-
on, mit dem seit 1991 modellhaft innovative Aktionen im ländlichen 
Raum gefördert werden. Über LEADER werden Projekte gefördert, 
die die Lebensqualität im ländlichen Raum erhalten, das Miteinan-
der stärken und die Zukunftsfähigkeit von Dörfern sichern.
Die Grundidee von LEADER ist der sogenannte „Bottom-Up-An-
satz“: Die Menschen vor Ort sollen die Region, in der sie leben, 
selbst mitgestalten und den regionalen Entwicklungsprozess mit 
seinen Zielen, Projekten und Entscheidungen erarbeiten. 
Aus diesem Grund spielen die Bürgerbeteiligungsprozesse in Form 
von Workshops für die Erstellung des neuen Regionalen Entwick-
lungskonzeptes eine wichtige Rolle.
Mit einem erfolgreichen Entwicklungskonzept können wieder eini-
ge Millionen LEADER-Fördermittel in unsere Region fließen. Der 
erste digitale Workshop mit dem Thema „L(i)ebenswert und leben-
dig – Unsere Dörfer und Städte“ wird am Dienstag, 16. November 
stattfinden. Zu dem Thema „Attraktiv – Unsere Landschaft mit Tou-
rismus und Kultur“ wird am Mittwoch, 17. November eingeladen. 
Am 25. November soll das Thema „Wertschöpfend – Unsere (Land-) 
Wirtschaft“ im Fokus stehen. In den Workshops soll unter anderem 
diskutiert werden, wo unsere Region noch besser werden soll. Soll-
ten erste Projektideen schon vorhanden sein, können diese disku-
tiert und durchgespielt werden. Hier können die Bürger Vorschläge 
zur Weiterentwicklung unserer Region einbringen. Die Workshops 
beginnen jeweils um 18 Uhr. Informationen zur neuen LEADER-

http://www.limbach.de//rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen
http://www.limbach.de//rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen
https://www.limbach.de/de/rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen
https://www.limbach.de/de/rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen
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Förderperiode 2021 bis 2027 gibt es bei Katharina Soff und Sabine 
Keller (Katharina Soff, Landratsamt Main-Tauber-Kreis, katharina.
soff@main-tauber-kreis.de, 09341/82-5708; Sabine Keller, Land-
ratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, sabine.keller@neckar-odenwald-
kreis.de 06261/84-1396). Hinweise hierzu sind auch auf www.leader-
badisch-franken.de einsehbar. Um Anmeldung zu den Workshops 
unter (Katharina Soff, Landratsamt Main-Tauber-Kreis, katharina.
soff@main-tauber-kreis.de, 09341/82-5708) wird gebeten.

Grundschulnachrichten
Kinderrechte im Erziehungs-
alltag (online-Themenabend) 
am 25.11.2021 ab 19:00 Uhr
Der Kinderschutzbund Neckar-
Odenwald-Kreis macht mit sei-
nem Projekt „KonTour-Kinder-
rechte on Tour“ in den nächsten 
beiden Monaten in der Grund-
schule Limbach-Laudenberg 
Station. Hier steht auch die Kon-
Tour Litfaßsäule, auf der die 
Kinder ihre Gedanken zu den 
Kinderrechten anheften können.
Im Unterricht wird mit den 
Kindern erarbeitet, welche Kin-
derrechte es gibt und es wird 
überlegt werden, wie die Kin-

derrechte vor Ort umgesetzt werden. Ein begleitender Themen-
abend für Eltern findet online (über zoom) statt. Das Thema wird 
sein: Wie können die Kinderrechte im Erziehungsalltag umgesetzt 
werden? Hierzu sind alle Eltern und Interessierte eingeladen. Re-
ferentinnen sind Projektleiterin und Leiterin der Geschäftsstelle 
des Kinderschutzbundes Anette Weigler, sowie die Erzieherin und 
Mitarbeiterin im Projekt „KonTour“ Miriam Dimmig-Leitheim. In-
formationen und Anmeldungen zu diesem online-Themenabend 
(Zoom) unter: 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de oder Tel: 06261-9368803

Feuerwehrnachrichten
Jugendfeuerwehr

Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr findet am Dienstag den 
23.11.21 um 18:30 Uhr am Gerätehaus in Limbach statt.

FFW Krumbach
Einladung zur offene Übung der FFW Krumbach
Der Bau unseres neuen Feuerwehrhauses ist abgeschlossen. Aber 
DEIN Platz darin ist noch frei! Für uns, die Freiwillige Feuerwehr 
Krumbach, sind räumlich nun die besten Voraussetzungen geschaf-
fen um weiterhin immer dann zur Stelle zu sein, wenn unsere Mit-
bürger uns brauchen. Ein neues Gebäude und unsere technische 
Ausrüstung nutzt allerdings nichts, wenn niemand da ist der sie im 
Ernstfall benutzen kann. Wir alle üben diese Tätigkeit ehrenamtlich 
neben Beruf und Familie aus. Damit die Feuerwehr Krumbach auch 
in Zukunft immer dann zur Stelle sein kann, wenn jemand anderes 
in Not ist, sind wir auf der Suche nach Neu- und Quereinsteigern. 
Wir laden deshalb alle Interessierten herzlich zu unserer offenen 
Übung ein: Freitag, 19. November 2021, 19:30 Uhr, Ortsstraße 12
Feuerwehrgerätehaus im Alten Schulhaus
Eine Mitgliedschaft bei der Feuerwehr ist für Männer und Frauen 
ab 17 Jahren kostenlos möglich. Komm vorbei und informiere Dich 
unverbindlich über unsere Arbeit und Deine Möglichkeiten uns zu 
unterstützen. Weitere Informationen findest Du vorab auch unter 
www.feuerwehrlimbach.de
Die Kameraden der Feuerwehr Krumbach freuen sich auf Dich!
Übrigens: Für Kinder und Jugendliche ab 6 bzw. 10 Jahren bietet die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr der Gemeinde Limbach einen spiele-
rischen Einstieg in unsere Wehr.

Verschiedenes
Wulle Wacken stürmen Rathaus coronagerecht 
Wie stürmt man das Rathaus narrengerecht und coronasicher? Die 
Limbacher Wulle-Wacken mit Präsident Holger Pabst nahmen sich da 
ein Beispiel am Autokino das in der Coronazeit in Limbach so erfolg-

reich lief, und stürmten das Rathaus „Autokino-like“. D.h der Präsident 
forderte im „Eins-gegen Eins- Duell“ vom Bürgermeister Thorsten We-
ber die Schlüssel des Verwaltungssitzes, während seine närrischen Mit-
streiter in ihren Autos saßen und die Zustimmung zu den Forderungen 
des „Ober-Wulli“ mit einem Hupkonzert untermauerten. 
Pünktlich um 11.11 Uhr erklang dann auch das „Wulle Wack“ – Lied 
mit dem die berühmte Ente aus dem Stall gelassen wurde. Präsident 
Holger Pabst gab seine gereimte närrische Regierungserklärung ab, 
denn ab jetzt regiert in“ Lemboch“ die Wulle-Wack. Man werden 
die Arbeitszeit der Beamten auf full-time umstellen, die Sanierung 
des Rathauses trotz leerer Kassen voran treiben, die Werbetrommel 
für Limbach rühren und für die Wulle-Wacken einen eigenen Stall 
sprich Vereinsraum bauen, so Pabst. Bei der letzt genannten For-
derung hupten die Autos- eine „ echte 2CV- Ente“ war nicht dabei 
- gefühlt noch etwas länger und lauter. Allerdings ist Corona halt 
die große Unbekannte, doch sei der Verein mit der neuen, jungen 
Vorstandschaft auf alle Eventualitäten eingerichtet, so der Präsident. 
 Limbachs Bürgermeister Thorsten Weber, der zur Verstärkung auch 
Ortsvorsteher Valentin Kern mitgebracht hatte, wehrte sich gegen 
die Machtübernahme gar nicht lange. Er selbst werde sich in Nar-
renquarantäne begeben und neue Kraft sammeln, so Weber, wäh-
rend die Wulle-Wacken aufpassen sollten das ihnen bei der Rat-
haussanierung die Decke nicht auf den Kopf falle. „Wenn der Pabst 
kommt, muss der Bürgermeister halt gehen“, so Weber bei der Über-
gabe des Schlüssel per Abstandshalter. 

Dass die Wulle-Wacken jetzt das Sagen haben, zeigte sich auch bei 
der Enthüllung des „Wulli“, an der Frontseite des Rathauses. Der 
Bürgermeister hielt die Leiter auf die der „Wulle-Wack-Pabst“ zur 
Enthüllung stieg. Konfettiregen, Hupkonzert, dazu noch ein kleines 
Eierlikörchen aus heimischer Produktion , damit war die Macht-
übernahme erledigt. In Coronazeiten ist halt alles „e bissle an-
nersch“ wie Thorsten Weber bemerkte. 

VdK Großeicholzheim
Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation wird die vorgesehe-
ne Weihnachtsfeier nicht stattfinden. Wir werden ein Essen für die 
Mitglieder zu einem späteren Zeitpunkt anbieten. Wir bitten um 
Beachtung. Die Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes wünscht 
seinen Mitgliedern alles Gute.

Vereine 
FC Freya Limbach

Folgende Begegnungen finden statt:
Sonntag 21.11.2021 um 13.00 Uhr
SpG Trienz/Limbach 2 – SV Hüffenhardt
Spielort: Sportgelände in Trienz 
Sonntag 21.11.2021 um 15.00 Uhr
FC Freya Limbach – SV Robern

http://www.leader-badisch-franken.de
http://www.leader-badisch-franken.de
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Spielort: Sportgelände in Limbach 
Wir bitten um Beachtung der aktuellen CoronaVO Sport des Lan-
des Baden-Württemberg aufgrund der aktuellen Corona Warnstufe.
Diese beinhaltet: Für den Zutritt zum Sportgelände gilt für alle Per-
sonen (insbesondere auch für Zuschauer) die 3G-Regelung (nach-
weislich geimpft, genesen, getestet –> Antigen-Schnelltest nicht äl-
ter als 24 Stunden). Für den darüberhinausgehenden Zutritt in die 
Funktionsräume (Kabinen) gilt für alle am Spielbetrieb beteiligten 
Personen ebenfalls diese 3G-Regelung.
Auf die Unterstützung der Fans bei den Heimspielen freuen sich der 
FC Freya Limbach und der FC Trienz.

SV Wagenschwend & SpG Scheidental/Wagenschwend 2 
Folgende Begegnungen finden statt:
Sonnstag, 21.11.2021 um 12.30 Uhr
SpG Scheidental/Wagenschwend 2 - VfK Diedesheim 2
Spielort: Scheidental
Sonntag, 21.11.2021 um 14.30 Uhr
SV Wagenschwend - SV Neunkirchen, Spielort: Scheidental

Kirchliche Nachrichten
Evang. Kirchengemeinde

Gottesdienste
21. November 2021/Ewigkeitssonntag
9.30 Uhr 	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 

im Kirchsaal in Mudau, Pfrin. Rebecca Stober 
Aufgrund der aktuellen Coronalage bitten wir um Anmeldung zu 
dem Gottesdienst über das ev. Pfarramt, Tel. 06284-362 bzw. den 
Anrufbeantworter bis Samstag, den 20.November, 12.00 Uhr. 
Bitte hinterlassen Sie einen Namen, Personenanzahl und eine Rück-
rufnummer. Wir melden uns nur bezüglich einer Absage bei Ihnen, 
hören Sie nichts von uns haben Sie einen Platz! 
Neugestaltung Kirchsaal
Unser Kirchsaal und unsere Teeküche sollen gemütlicher und ein-
ladender werden! Daher werden zwischen dem ersten und dritten 
Advent Malerarbeiten in unserem Gemeindehaus durchgeführt.
In diesem Zeitraum können keine Gottesdienste und Veranstaltun-
gen stattfinden. Wir freuen uns darauf, unsere Türen im Anschluss 
wieder neu zu öffnen und hoffen, Sie bald wieder bei uns begrüßen 
zu dürfen.
Pfarrbüro
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30 -17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.
Wochenspruch:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden. Psalm 90,12
� Es grüßt Sie herzlich
� Ihre Pfarrerin Rebecca Stober mit dem Kirchengemeinderat
� Email Pfarramt: ekg.mudau@t-online .de, Tel. 06284-362 

St. Valentin, Limbach
Hauskommunion im Advent
Gerne besuchen wir gerade vor den Feiertagen die älteren Men-
schen zu Hause, um ihnen die Kommunion zu bringen. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Limbach melden, Tel. 
06287/244.
Eröffnungsgottesdienst zur Firmvorbereitung in Laudenberg
Der diesjährige Eröffnungsgottesdienst zur Firmvorbereitung ist 
für den Vorabend des 1. Advent, Samstag, 27.11.2021, 18.30 Uhr, 
als Freiluftgottesdienst auf dem Vorplatz der Laudenberger Kirche 
(Rondell) geplant. Bei der Genehmigung seitens der politischen Ge-
meinde wurden wir gebeten, Sie als Anwohner zu informieren, was 
wir hiermit gerne tun.

Hl. Kreuz, Wagenschwend
Hauskommunion im Advent
Gerne besuchen wir gerade vor den Feiertagen die älteren Men-
schen zu Hause, um ihnen die Kommunion zu bringen. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Limbach melden, Tel. 
06287/244.

Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Mitteilungen

Gemeinderatssitzung in Fahrenbach 
Vor dem Fahrenbacher Bürgerzentrum tummelten sich zwar etli-
che „Piraten“, doch in der Halle, bei der Gemeinderatssitzung blieb 
es ruhig. Zur Erklärung: In Fahrenbach machten am Nachmittag 
und frühen Abend die Spielplatzpiraten (eine Aktion von Land-
kreis und der Fa. Seitenbacher) Station und boten Spiel, Spaß und 
Unterhaltung. In der Halle stand dagegen die sachliche Informati-
on über Baugebiete, den Rathausumbau etc. im Vordergrund. Los 
ging`s aber mit einem Personalwechsel im Gremium. Wolfgang 
Keller, der über 40 Jahre im Gremium tätig war, hatte kürzlich sein 
Ausscheiden aus dem Gremium beantragt. Weil das an Vorgaben 
aus der Gemeindeordnung, wie Alter oder Zugehörigkeit im Ge-
meinderat geknüpft ist, musste der Gemeinderat formell über das 
beantragte Ausscheiden beschließen. Bei Wolfgang Keller, so Bür-
germeister Jens Wittmann, sind die Gründe gegeben , und so müsse 
man schweren Herzens den Mann der seit 22.06.1980 ununterbro-
chen für die BWG (Bürgerliche Wählergemeinschaft) im Gemein-
derat war, in den kommunalpolitischen Ruhestand gehen lassen. 
Wittmann dankte dem entschuldigten Gemeinderat für die über 
40- jährige angenehme Zusammenarbeit zum Wohle der Gemeinde 
und die 15 Jahre in denen Wolfgang Keller auch das Amt des stv. 
Bürgermeisters bekleidet hat. Eine offizielle Verabschiedung wird- 
so es Corona zulässt- im Rahmen eines Ehrungsabends erfolgen. 
Nachrücker für Wolfgang Keller ist der Fahrenbacher Steffen End-
lich. Auch bei ihm galt es das Fehlen von Hinderungsgründen for-
mell festzustellen, ehe er die Verpflichtungsformel sprach und vom 
Bürgermeister an den Sitzungstisch gebeten wurde. Steffen End-
lich, so ein weiterer Beschluss, wird auch die Ausschuss-Tätigkeit 
von Wolfgang Keller im Bauausschuss und dem Gemeinsamen Aus-
schuss mit Limbach, und als Stellvertreter im Kindergartenkurato-
rium und dem Umlegungsausschuss übernehmen.

Zu den ersten Aufgaben des „Neuen“ gehörte dann die Auftragsver-
gabe für Rohbau- und Holzbauarbeiten für das Projekt „Umbau 
und Modernisierung Rathaus Fahrenbach“. Zusammen mit dem 
Planungsbüro Nohe, so Bürgermeister Jens Wittmann , hat man in 
einer beschränkten Ausschreibung von je fünf Firmen Angebote 
zur Durchführung der Rohbauarbeiten bzw. Holzbauarbeiten be-
auftragt. Die preisgünstigsten Angebote gaben die Fa. Kispert aus 
Limbach (Rohbau) und die Fa. Müller und Grimm aus Buchen 
(Holzbauarbeiten) ab. An sie vergab das Gremium dann auch die 
Arbeiten, die dann den Startschuss zum Um- und Ausbau darstel-
len. Wann der genau sein wird steht definitiv noch nicht fest, evtl. 
soll erst im zeitigen Frühjahr 2022 begonnen werden. Ziel, so for-
mulierte es der Bürgermeister auf Nachfrage, ist eine Fertigstellung 
der Maßnahme, die sicher vom Mitarbeiterteam viel Flexibilität for-
dert, Mitte des Jahres 2023. 
Gebaut, so der Plan, soll in Fahrenbach aber nicht nur am Rathaus, 
sondern bald in allen drei Teilgemeinden werden. In Fahrenbach 
im Feldbrunnen, in Robern im Mühlweggewann und in Trienz 
im Steigenwäldchen werden derzeit die planerischen Vorarbeiten 
zur Erschließung neuer Bauplätze erledigt. So stehen in Fahrenbach 
demnächst die Umlegungsgespräche an und der notwendige Sat-
zungsbeschluss soll in der Dezember-Sitzung des Gemeinderates er-
folgen. Wenn alles wie geplant läuft, erfolgt der Verkauf der Bauplät-
ze an der Peripherie Fahrenbachs im März/April des kommenden 
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Jahres. Nach der Erschließung des Gebietes stünden die bebaubaren 
Plätze in bester Lage im frühen 2023 zur Verfügung. Die Ausschrei-
bungen der notwendigen Arbeiten erfolgen im übrigen zusammen 
mit der Erschließung des Mühlweggewanns in Robern. Hier ist die 
Erschließungsplanung fertig, so Jens Wittmann. Im Baugebiet „Stei-
genwäldchen“ in Trienz ist die Entwässerung bislang ein Problem. 
Dem will man jetzt Herr werden, in dem man die Erschließungsflä-
che deutlich verringert und zunächst nur die Flächen erschließt , die 
im früheren Flächennutzungsplan schon als Baugebiet ausgewiesen 
waren. Diese Bauplätze könnten dann über den Kanal in der Rain-
straße entwässern. Allerdings muss dafür nach Überarbeitung der 
bisherigen Planung ein neuer Aufstellungsbeschluss gefasst werden. 
Weiter informierte der Bürgermeister über die Beschaffung von 
neuster Medientechnik incl. Server und PC´s für die Grundschu-
le und dem Vorhaben, alle Räume mit Lüftern mit Frischluftzufuhr 
auszustatten. Vor Ort habe man die Umsetzungsmöglichkeit schon 
positiv geprüft, jetzt wartet man auf ein adäquates Angebot der 
Fachfirma so Wittmann. 
Corona, so Jens Wittmann, macht auch vor Fahrenbach nicht halt. 
So sind derzeit über zehn Personen mit dem Virus infiziert. Um 
dem Herr zu werden, so regte der Gemeinderat an, sollte zeitnah 
wieder ein Impftag in Fahrenbach angeboten werden. Auch Ge-
meinderat Achim Schwing, selbst praktizierender Arzt in Fahren-
bach, untermauerte dieses Ansinnen. Die Verwaltung wird umge-
hend Kontakt mit dem Impf-Team aufnehmen. 
Nicht gestoppt von Corona wird übrigens der Fahrenbacher Weih-
nachtsmarkt. Der findet wie geplant vom 27.-28. November in der 
Ortsmitte statt. Allerdings läuft der Markt, dessen Erlös wie jedes 
Jahr an Bedürftige weitergegeben wird, diesmal in etwas andere 
Form ab. Auf Essen, Glühweintrinken, an den Verkaufsständen vor-
bei schlendern und das alles für die gute Sache, kann man sich aber 
schon freuen. 
Nachfragen zum Spielplatz in Trienz und zur Zusammenarbeit mit 
dem Ordnungsamt der Stadt Mosbach mit Bezug auf kritische Park-
situationen vor Ort waren dann Themen der Beratung, ehe der Bür-
germeister mit der Nachricht, dass der neu gestaltete Internetauf-
tritt www.fahrenbach.de online ist, den öffentlichen Teil beendete. 
Kranzniederlegung am Volkstrauertag 
Wegen der Corona-Pandemie musste die offizielle Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag - diesmal war sie zentral in Trienz vorgesehen- leider 
kurzfristig abgesagt werden. Dennoch wurde durch Bürgermeis-
ter Jens Wittmann und die Ortsvorsteher Uwe Kohl und Tho-
mas Breitinger durch das Niederlegen der Kränze den Gefallenen 
der Weltkriege aus unseren Ortschaften , sowie denen gedacht ,die 
mit den Folgen von Krieg, Flucht, Vertreibung und dem notwen-
digen Neuaufbau fertig werden mussten. Die Kriegerdenkmäler in 
den Ortschaften sollen aber nicht nur Orte der Erinnerung sein wo 
man Angehörigen und Freunden gedenkt, sondern einmal mehr ein 
sichtbares Zeichen gegen Krieg und Gewalt, gegen Intoleranz, Hass 
und Ausgrenzung sein. 

Spielplatzpiraten waren in Fahrenbach 
Am vergangenen Mittwoch machten „Piraten“ in Fahrenbach Sta-
tion. Allerdings waren die friedlich und ein pures Vergnügen für 
alle Kinder und Jugendlichen. Die Rede ist von den Spielplatzpira-
ten – einer Aktion des Landkreises und der Firma Seitenbacher- die 
mit einem Spielmobil, einer riesigen Hüpfburg, Fußballtoren , Bas-
teltischen etc.  des Bürgerzentrums einnahmen. Eine rundum ge-
lungene Sache und auch Florian Pfannenschwarz, der Initiator der 
Aktion, zeigte sich von der Gastfreundschaft und der Beteiligung 

der Fahrenbacher beeindruckt. Ein „Dankeschön“ an die  Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter  der „Spielplatz-Piraten“, an den Musik-
verein  Feuerwehrkapelle und die Fahrenbacher Feuerwehr die den 
Zugweg absicherte.  Ein kleiner Trost für alle, die den Auftritt der 
Piraten verpasst haben:  Wahrscheinlich gibt es auch im kommen-
den Jahr  wieder eine Stippvisite der Spielplatzpiraten. Die sind übri-
gens auf facebook oder auf spielplatz_piraten_buchen  auch online..

Neuer Internetauftritt von www.fahrenbach.de 
Die Gemeinde Fahrenbach hat ihren Internetauftritt neu gestaltet. 
Ab dem 10.11.2021 präsentiert sich www.fahrenbach.de in neuem 
Design und mit erweitertem Angebot. Die neuartige Startseite lädt 
den Besucher dazu ein, Fahrenbach komfortabel und mit moderner 
Medientechnik zu erkunden. 
Alle Seiten wurden grafisch und konzeptionell vollständig neu und 
anspruchsvoller gestaltet. Der überarbeitete Internetauftritt präsen-
tiert sich modern, ansprechend und übersichtlich. im kommunalen 
Bereich vorweisen kann. Schauen Sie doch einfach mal rein! 
Rentensprechtag 
Der nächste Rentensprechtag mit dem Versichertenberater Gün-
ther Kreis im Rathaus Fahrenbach findet am „Nikolaustag“, dem 
06.12.21 im Rathaus Fahrenbach statt. Anmeldungen bei der Ge-
meindeverwaltung sind erforderlich. 
Friedhöfe 
An allen Friedhöfen wurde mittlerweile wegen der akuten Frostge-
fahr das Wasser abgestellt. Und zum Thema Friedhöfe noch eine 
kurze Info: Am Roberner Friedhof sind die Hainbuchen-Setzlinge 
die nicht angewachsen waren, ausgetauscht worden. Am Trienzer 
Friedhof haben die Männer des Bauhofes in diesem Zug neben der 
Wasserstelle an den Müllboxen auch eine Hainbuchenhecke ge-
pflanzt. 
Verkehrssicherungspflicht von Grundstückseigentümern 
Die Vegetationsruhe sollten alle Grundstückseigentümer mal nut-
zen um einen kritischen Blick auf ihre Sträucher, Hecken und 
Bäume zu richten. Ragen die vielleicht schon weit in den Gehweg, 
den Straßenbereich oder in öffentliche Parkplätze (z.B.am Bürger-
zentrum) hinein und führen die dort zu Beeinträchtigungen? Dann 
sollten die Grundstückseigentümer unbedingt handeln und jetzt in 
der Zeit in der das zulässig ist, einen Rückschnitt durchführen oder 
von einem Fachmann/frau durchführen lassen. Außerdem gilt es – 
insbesondere bei Bäumen- deren Standsicherheit zu überprüfen. 
Straßensammlung von Grüngut 
Am 23. und 24. 11.2021 findet die Herbst-Straßensammlung für 
Grüngut in Fahrenbach statt. In Fahrenbach und Robern wird am 
Dienstag 23.11 und in Trienz am Mittwoch 24.11. gesammelt. 
Das Grüngut muss am Sammeltag ab acht Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. 

Vereinsnachrichten
27. Fahrenbacher Weihnachtsmarkt 

Nach der gelungenen Auftaktveranstaltung mit einem Essen To-Go 
Anfang November, gehen wir der Vorweihnachtszeit mit großen 
Schritten entgegen. Die Fördergruppe Weihnachtsmarkt Fahren-
bach e.V. möchte sich auf diesem Wege für die tolle Unterstützung 
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der Bürger, die dieses Angebot zahlreich in Anspruch genommen 
haben, ganz herzlich bedanken. 
Am ersten Adventswochenende findet nach einem Jahr coronabe-
dingter Zwangspause der 27. Fahrenbacher Weihnachtsmarkt in der 
Dorfmitte rund um den Sparkassenvorplatz statt. Die Fördergrup-
pe Weihnachtsmarkt Fahrenbach lädt daher am Samstag, 27. No-
vember 2021 ab 16 Uhr und am Sonntag, 28. November 2021 ab 
11 Uhr zum Besuch des Weihnachtsmarkts ein. Dieser Markt wird 
unter den an diesem Wochenende aktuell geltenden Corona-Regeln 
mit Zutrittsbeschränkung (3G in der Warnstufe/ 2G in der Alarm-
stufe) veranstaltet, auch ein Hygienekonzept ist aufgelegt. Gerade 
in den Zeiten der Pandemie ist es uns wichtig, die vom Schicksal 
getroffenen Mitbürger in unseren Gemeinden zu unterstützen und 
Ihnen Gutes zu tun. Aufgrund der Pandemie können nicht alle ge-
wohnten Aktionen stattfinden, auch die Verlosung der Tombola mit 
wertvollen Sachpreisen muss in diesem Jahr auf andere Art über die 
Bühne gehen. Erfreulich aber ist, dass die Eröffnung wie gewohnt 
vom Ev. Posaunenchor Fahrenbach-Trienz umrahmt wird und auch 
der Musikverein Feuerwehrkapelle Fahrenbach am Sonntag ein 
kleines Programm darbieten wird. 
Für Speis und Trank wird durch die Fördergruppe gesorgt und wir 
freuen uns, dass unseren Standbetreibern, die uns schon über viele 
Jahre die Treue halten, die Möglichkeit gegeben werden kann, ihre 
Waren anzubieten und den Markt so zu einem attraktiven Angebot 
für die Besucher machen. 
Die Fördergruppe Weihnachtsmarkt freut sich auf Ihren Besuch am 
1. Advent. 

Feuerwehr Robern 
Liefertermin „Schlachtfest“ geändert 
Aus organisatorischen Gründen erfolgt die Zustellung der be-
stellten Wurstwaren nicht am Samstag, sondern am Sonntag, den 
21.11.2021. Alle Besteller werden vor der Zustellung nochmals tele-
fonisch kontaktiert und erhalten ihren Zustelltermin. Bei Rückfra-
gen steht Ihnen Marco Konrath unter der Rufnummer 01726715436 
zur Verfügung. 

Fußballtermine aktuell 
Bitte beachten Sie, dass beim Zugang zu den Sportplätzen ab so-
fort die 3-G-Regel gilt und das auch von den gastgebenden Ver-
einen entsprechend überprüft wird. 
Für das kommenden Wochenende sind folgende Spiele angesetzt: 
Damen-Kreisliga: 
Samstag 20.11.2021 17.00 Uhr FC Trienz – TV Reisenbach in 
Trienz (letztes Saisonspiel 2021) 
Kreisliga Mosbach
Sonntag , 21.11.2021 
15.00 Uhr FC Limbach - Sv Robern  in Limbach 
14.30 Uhr FV Mosbach II - VfR Fahrenbach in Mosbach 
A-Liga Mosbach
Sonntag, 21.11.2021 
13.00 Uhr SG Trienz – Sv Hüffenhardt in Trienz (frühere Anfangszeit!) 
B-Liga Mosbach
Die SG Robern/Fahrenbach II ist spielfrei 
A-Junioren: 
Donnerstag 18.11.2021 
18.00 Uhr JSV Li/Fa gegen SG Neckarzimmern in Robern 
B-Junioren 
Landesliga: Samstag 20.11.2021
12.15 Uhr JSV Li /Fa – JSG Seckachtal in Fahrenbach 
Kreisliga : Samstag 20.11 2021 
14.30 JSV Li/Fa II- JSG Seckach in Großeicholzheim  

Musikverein „Feuerwehrkapelle“ Fahrenbach
Bei der diesjährigen Generalversammlung des Musikverein „Feuer-
wehrkapelle“ Fahrenbach wurde u.a. die Vorstandschaft des Vereins 
gewählt. Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis: 
Kurt Brand wurde als 1.Vorstand im Amt bestätigt, ebenso Vol-
ker Hotel als 2. Vorstand und Stefanie Hügel als Schriftführerin. 
In den Vorstand neu gewählt wurde Lea Brauch als Kassier. Alex-
andra Diwo als Musikervorstand, Kristin Bieler als Jugendleiterin, 
und Ilka Brand als Wirtschaftsführerin verbleiben in ihren Ämter 
genauso wie die Beisitzer Matthias Brand, Jürgen Helmstädter und 
Dominik Kratky. Zum neuen Beisitzer wurde Michael Schulz ge-
wählt. Die Kassenprüfer Marion Ebel und Michael Hettinger wur-
den ebenfalls einstimmig wiedergewählt.

KKS Schützenverein Trienz 
Christbaumverkauf mit dem KKS-Trienz
Am Samstag den 18.12.2021 findet von 10:00 – 14:00 Uhr der Ver-
kauf von Christbäumen direkt in der Kultur statt. Die Bäume wer-
den vor Ort ausgesucht und direkt gesägt. Die Kultur als Place-to-Be 
befindet sich zwischen Trienz und Limbach direkt an der Hauptstra-
ße. Für das leibliche Wohl vor Ort wird bestens gesorgt. Auf euer 
kommen freut sich euer KKS-Trienz. Der KKS-Trienz hat übrigens 
den Trainingsbetrieb für das Dreikönigs- & Vereinsschießen wieder 
aufgenommen. Jeden Montag ist das Schützenhaus ab 19:00 Uhr 
geöffnet.  Trainiert wird für die bekannten Wettkämpe und Pokale. 

MGV „Freundschaft“ Fahrenbach 
Am Freitag, 19. November um 18.00 Uhr findet im Cafe Gmütlich 
unsere Jahreshauptversammlung statt, zu der wir herzlich einladen. 

VdK Ortsverband Fahrenbach
Zur Adventsfeier des VdK Ortsverbandes Fahrenbach am Freitag, 
dem 03. Dezember 2021 um 17.00 Uhr im Café G’mütlich in Fah-
renbach sind alle Mitglieder mit Partnerin / mit Partner herzlich 
eingeladen. Ebenso herzlich willkommen sind auch Freunde und 
Gönner des VdK Ortsverbandes. Anmeldungen werden bis zum 
02. Dezember 2021 bei Walter Reiß, Tel. 06267-1226 oder Wolfram 
Reichert, Tel. 06267-1094 erbeten.

Obst- und Gartenbauverein 
Bei der Generalversammlung am 05.11 wurde folgende Vorstand-
schaft (wieder) – gewählt.
Erster Vorsitzender bleibt Heinrich Kmett, sein Vertreter bleibt als 
2. Vorsitzender Gerhard Kohler. Schriftführer ist ab sofort Eugen 
Nerpel und Rudolf Reichert übernimmt die Kassengeschäfte. Die 
Kasse prüfen Wolfgang Keller und Heinrich Bauer. Im Beirat wirken 
Werner Goldschmidt, Karlheinz Hoppe, Klaus Münch und Helga 
Brauch mit. Helga Brauch war zuvor zehn Jahre Kassier des Vereins 
und wurde mit einem Präsent und herzlichen Dankesworten von 
den beiden Vorsitzenden entsprechend verabschiedet.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchenchor Fahrenbach

Am Sonntag, 21.11.2021, um 18.00 Uhr lädt der kath. Kirchenchor 
Fahrenbach zu einem Even-Song in die Jakobuskirche in Fahren-
bach ein.

Evangelische Nachrichten:
Alle Gottesdienste werden auf YouTube übertragen, der YouTube-
Link ist auf unserer Homepage: www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst 
Freitag, 19.11.21
20:00 Uhr	 Posaunenchor (nach Absprache), Alter Kindergarten 

Fahrenbach
Samstag, 20.11.21
09:00 Uhr – 14:00 Uhr Konfi-Tag, „Alter Jahrgang“ Mudau
19:00 Uhr 	Gemeindeversammlung in der Kirche, Näheres s. unten!
Sonntag, 21.11.21
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen/

Posaunenchor (mit Voranmeldung, Näheres s. unten!), 
Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)

Mittwoch, 24.11.21
18:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht „Neuer Jahrgang“, Alter Kin-

dergarten Fahrenbach

http://www.ev-fahrenbach.de/gottesdienst
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Freitag, 26.11.21
20:00 Uhr	 Posaunenchor (nach Absprache), Alter Kindergarten 

Fahrenbach
Sonntag, 28.11.21
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst, mit Musikprojekt „Neue Lieder“ 

(Pfr. Michael Roth-Landzettel + Diakon Reiner Roos) 
Evang. Kirche Fahrenbach

Gemeindeversammlung
Liebe Gemeinde, ganz herzlich laden wir Sie zu unserer nächsten 
Gemeindeversammlung am 20. November um 19.00 Uhr in die 
evangelische Kirche ein. Dabei möchten wir mit Ihnen den finalen 
Entwurf des Gemeindehauses besprechen. Daneben gibt es weitere 
Themen, wie die Platzierung des Altars, der Verkauf des Kindergar-
tens, die Kirchenheizung und die Umstrukturierungen im Kirchen-
bezirk aufgrund der Sparmaßnahmen unserer Landeskirche. Wer 
gerne teilnehmen möchte aber nicht in die Kirche kommen kann, 
kann auch online teilnehmen. https://youtu.be/bvAip5kLXdc. Wer 
den Link nicht abtippen will, kann diesen auch auf unserer Home-
page http://www.ev-fahrenbach.de/neuigkeiten/ finden. An dieser 
Stelle ist auch die PP-Präsentation mit den Plänen für das ökumen. 
Gemeindehaus. 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
Liebe Gemeinde, da zu diesem Gottesdienst viele Angehörige der 
in diesem zu Ende gehenden Kirchenjahr Verstorbenen erwartet 
werden, müssen wir Sie dieses Mal ausnahmsweise um schriftliche 
(Mail an Pfarramt@ev-fahrenbach.de) oder telefonische Voranmel-
dung bis zum Freitag, 19. November bitten.

https://youtu.be/bvAip5kLXdc
http://www.ev-fahrenbach.de/neuigkeiten/
mailto:Pfarramt@ev-fahrenbach.de
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Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke zu meinem

91. Geburtstag
bedanke ich mich ganz herzlich.

Otmar Schork
Limbach, im November 2021

Wir suchen eine/n freundliche/n, zuverlässige
Betreuer/in (m/w/d)

für unsere 79-jährige Mutter (nicht pflegebedürftig) in Fah-
renbach. Sie wünscht sich nachmittags Gesellschaft, wenn 
wir unterwegs oder im Urlaub sind. Stundenweise Bezahlung 
nach Vereinbarung. Telefon 0176/52507320

Kl. Whg. als Schreibstube gesucht
Wir (m 53, w 52) möchten abseits unseres Beamten- und Ingenieursalltags tageweise 
unserem schreibenden Hobby nachgehen und suchen eine ruhige, abgeschiedene 
kleine 1 Zi-Whg/kleines Ferienhaus (Tiny House) mit Bad und kleiner Küchenzeile als 
Zweitwohnsitz. Gerne im hessischen oder badischen Odenwald, für längerfristig, min-
destens 1-2 Jahre.  Angebote bitte per Mail an schreib-stube@mein.gmx

Wir möchten in Fahrenbach wohnen.
Dazu suchen wir einen Bauplatz/Grundstück in Ortsrandlage.

Gerne auch mit bereits vorhandenem Gebäude.
Biete je nach Lage bis zu 170 €/qm.

Anfragen bitte unter Chiffre 333 an den Verlag

Wir suchen Lagermitarbeiter (m/w/d)
für die Verladung von Textilien, in Vollzeit (Mo.-Fr.: 7:00 – 17:00 Uhr),

körperlich belastbar und Deutschkenntnisse erforderlich.
Nähere Auskünfte unter Tel.-Nr. (0 62 93) 92 02 25

Firma Schadler GmbH – Warenaufbereitung – 
74743 Seckach-Großeicholzheim · Friedhofstraße 35–37

E-Mail: t.reinholdt@schadler-gmbh.de

AAddvveenntt  AAddvveenntt  bbaalldd  eeiinn  LLiicchhttlleeiinn  bbrreennnntt……
Advendskränze, Türkränze, kleine Geschenke, 

neue Essigsorten und Likör ..
Öffnungszeiten: 20.11. und vom 22.11.–27.11., von 14–18 Uhr

Bitte Hygiene-Vorschriften einhalten.

S.MauerblümleS.Mauerblümle
Marina Holdermüller · Hauptstraße 18 · 74838 Wagenschwend 

Telefon 06274/928148
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Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  

Pfl egequalität 

   ist Lebensqualität

    Leistungen    Leistungen
• Grundpfl egerische Versorgung
• Hauswirtscha� liche Versorgung
• Stundenweise Betreuung
• Verhinderungspfl ege (bei Urlaub oder Krankheit)
• Anleitung u. Schulung pfl egender Angehöriger
• Beratung zu Prophylaxen
• Behandlungspfl egerische Leistungen:

• Medikamente richten sowie verabreichen
 • Wundverbände anlegen & wechseln
 • Kompressionstherapie
 • Diabe� sche Versorgung und vieles mehr! 
Das Beratungsgespräch durch einen Pflegedienst 

ist fällig? Dann rufen Sie uns einfach an. 

Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 • www.pflegedienstloewenzahn.de

     Unsere     Unsere

LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 19. November & Samstag, 20. November

Pikanter Schaschliktopf kg 8,90 €
Zartes Suppenfleisch kg 10,90 €
Pizzafleischkäse 100 g 0,99 €
Polnische 100 g 0,89 €

Jetzt wieder jeden Dienstag frische 
hausgemachte Waldpilzmaultaschen.
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Adventsausstellung
in der Kreativ-Ecke

 Margarete Kastner · Am Wiesenrain 6 · Heidersbach
Telefon 06287/933757 oder 0175/8747715 

Freitag, 19. November, von 13 bis 18 Uhr.
Samstag, 20. November, von 13 bis 18 Uhr.
Sonntag, 21. November, von 13 bis 17 Uhr.

Außerdem kann die Ausstellung in der Woche von Mo., 22. 11.,  
bis Do., 25. 11. 21, besucht werden. Einfach mal vorbeischauen! 

Es gelten die Hygieneregeln.

gültig vom 19. 11.  
bis 25. 11. 2021

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach, Tel. 06287/929556 · Krumbach, Tel. 06287/222
Laudenberger Straße 5 Lindenstraße 12 
www.landmetzgerei-rausch.de 

Hackfleisch gemischt
~ vom Rind und Schwein! kg € 7.80
Gourmetbratwurst
~ mit gekochtem Schinken und Käse! 100 g € 1.05
Pizzafleischkäse
~  auch zum Selbstbacken, verschiedene Größen,  

in der praktischen Aluschale! 100 g € 0.95
Krakauer mit oder ohne Kümmel
~  darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.80
Rohe Schinkenstücke
~  mild geräuchert über Buchenholz, in verschiedenen Größen,  

auch ein schönes Geschenk! kg € 14.90
Am Samstag: 9.00 Uhr gegrillte Schweinshaxen, 
11.45 Uhr gegrillte Hähnchen Wir bitten um Vorbestellung!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.

Buchener Str. 13, 69429 Waldbrunn
Tel. (0 62 74) 92 94 21 oder (01 70) 9 90 55 88

Suche 2-Zimmer-Wohnung
mit Balkon oder Terrasse.

Telefon 01 57/777 078 41 (ab 15 Uhr)
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku

Sich informieren heißt,
wöchentlich das 

Amtsblatt zu lesen.
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Offen und ehrlich: 
Dellen und Kratzer 
können wir nicht 
rauswaschen.
Aber versichern.

Versichern

Sie ihr Auto jetzt

beim BGV!

Dominic Müller 
Kundenbetreuer 
 mueller.dominic@bgv.de 
 Telefon: 06287 928633 
 Mobil: 0172 7195003 
  Am Hirschgraben 8 
 74838 Limbach-Laudenberg

Ihr persönlicher Ansprechpartner  vor Ort:

Apotheker/-in / PTA (Voll- und Teilzeit)
für lebhafte Landapotheke gesucht

Wer sind wir?
Unsere Apotheke ist eine lebhafte Landapotheke mit hohem 
Stammkundenanteil und einem familiären Betriebsklima.

Wer sind Sie?
Sie sind motiviert, haben Spaß an abwechslungsreichen  
Tätigkeiten und arbeiten gerne kundenorientiert?
Dann sind Sie in unserem Team genau richtig!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Römer-Apotheke
Tannenstraße 3 · 74864 Fahrenbach
Ansprechpartner: Lisa Laubinger
*	info@apotheke-fahrenbach.de
&  06267/1331

Fam. Schäfer 
Wagenschwender Weg 10

69429 Waldbrunn
Telefon (0 62 74) 15 53

www.gasthausengel.de

HAXENESSEN
am Freitag, 19.11., und Samstag, 20.11., ab 17.00 Uhr

Haxen-Hotline: 06274/1553
Natürlich auf Vorbestellung auch zum Abholen!

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de
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